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Die Fortbildungsschülmn
Periodisches Lehrmittel für die hauswirtschaftlichen und beruflichen

weiblichen Bildungsanstalten, Arbeitsschulen, sowie für die eigene Fortbil-
dung junger Schweizerinnen. uit

Redaktions-Kommission: Prof, Dr. A. Kaufmann, Prof. I. Reinhart,
Prof. L. Weber, Vorsteher der solothurnischen Lehrerbildungsanstalt, Fräulein
Rosa Ott, Eidg. Expertin für hauswirtschaftliches Vildungswesen.

Die erste Nummer des S. Jahrganges erscheint am 20. Oktober 1S28,

Abonnementspreis Fr. 2.—. 1. Beiheft: Lebenstunde in dichterischer Geftal-
tung. Preis für Abonnenten der Fortbildungsschülerin 5g Cts., in hübschen,
modernen Umschlag geheftet 80 Cts. (Partienpreis 65.)

Zu beziehen b. d. Expedition: Buchdrnckerei Eahmann A.-E., Solothurn.
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OIL p n bl 8 8 in r! a III li Q m IX 1l II 3 r bl di L .-r IX O:
„Hier handelt co sich um rcine Kunsls6>öpfungen, erwachsen auo dem Quell-
f.rund der Seele, durchglüht von einem Glauben, der Berge versetzt, überstrahlt
ovn einer Sprache, die nicht geschriebenes, sondern gesprochenes Wort ist bis
in den letzten Satz hinein." „Wodurch diese Dichtungen sich von ähnlichen Ver-
suchen der Gegenwart unterscheiden, das ist ihre künstlerische Reife, ihre hohe
unnachahmliche BMrtkunst. Ist's der Glaube, der sie hinaushebt über den
wirren, sternlosen ^ag. so die Sprache, die den Königsmantel äußerer Schön-
hcit nin sie breitet. Glaube und Kunst. Inhalt und Form verschmelzen zu idc-
eller Einheit. Darum sind sie innerhalb ihrco GattuiigsbcreichcS einzig und ohne
Vergleich. Rur einem Künstlerwie Heinrich, der ganz im Glauben eingebettet lebt
und aus ihm heraus schasst, konnten solche Meisterwerke religiöser Dichtung
gelingen." Literarischer Handwciser, Freiburg.
„Maria im Volk" ist wie kaum ei» zweites Buch geeignet, zu einem Hausbuch
im edelsten Sinne des Wortes zu werden. Dee Vcrlng hat angesichts dessen eine
hohe Auslage herstellen lassen, deren unwahrscheinlich niedriger Preis jedermann
die Anschaffung ermöglichen soll.
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